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Verein zur Förderung visueller Kultur e.V.

PLAKAT-SOZIAL
c/o Grit Fiedler | Gustav-Adolf-Straße 47 | 04105 Leipzig

Mitgliedsantrag / Fördermitgliedschaft

Hiermit beantrage ich die 

Mitgliedschaft

Fördermitgliedschaft 	 im Verein plakat-sozial e.V.

Name	 Vorname

Geburtsdatum

Straße

PLZ/Wohnort

Telefon	 E-Mail

Der Beitrag beträgt für Einzelpersonen pro Jahr 48,00 Euro, für Ehepartner er-
mäßigt sich der Jahresbeitrag auf 70,00 Euro und ist jeweils am Jahresbeginn zu 
zahlen. Der Beitrag für Studenten beträgt jährlich 35,00 Euro.

Die Fördermitgliedschaft steht Freunden und Förderern der Plakatkunst offen, die 
den Verein und seine Ziele unterstützen wollen. 
Der jährliche Beitrag beträgt 60,00 Euro und ist innerhalb der vom Verein festge-
legten Zahlungsfristen zu entrichten.

Zahlungsart fristgemäß jährlich per Überweisung oder Dauerauftrag.

Mit meinem Beitritt unterstütze ich die Ziele des Vereins. Ich/wir habe(n) die Satzung 
des Vereins, veröffentlicht unter: www.plakat-sozial.de, zur Kenntnis genommen.

Datum/Ort

Unterschrift
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plakat-sozial e.V. | Verein zur Förderung visueller Kultur
c/o Grit Fiedler | Gustav-Adolf-StraSSe 45 | 04105 LEIPZIG 
INFO@plakat-sozial.de | www.plakat-sozial.de

Commerzbank Leipzig | IBAN DE92 8604 0000 0105 6183 00 | BIC COBADEFFXXX

I.S.

FOR
E
V
E
R.

Plakate zu gestalten ist heute anscheinend eine leichte Übung geworden. Einer 
Backanleitung gleich, folgt man festgeschriebenen Rezepten, garniert ein Foto 
mit ein paar Zeilen Schrift und, wenn es sich nicht vermeiden lässt, gebe man 
eine handvoll Sponsorenlogos dazu. Fertig ist ein Produkt, anderen zum Ver-
wechseln ähnlich, beliebig und so schnell zu übersehen von den sogenannten 
Empfängern, an die es sich angeblich zielgruppengenau richtet. Einst bemerkte 
ein kluger Kopf, dass die Hälfte der Werbekosten zum Fenster hinausgeworfen 
wird, man wisse nur nicht genau welche. Zu welcher Hälfte mögen wohl die 
oben beschriebenen Plakate gehören? Immer wieder erstaunt, mit welcher 
Unnachgiebigkeit Reihen von Sponsorenlogos Plakate beschädigen. Wer soll 
sie entschlüsseln, wer sie im Vorübergehen wahrnehmen? Lobenswertes Spon-
sorentum verpufft in mangelhafter Kommunikation.
Den meisten der heutigen Plakate mangelt es an Originalität und an einer 
visuellen Sprache, die dem Genre eigen sein sollte. Die eindringliche Form, 
verdichtet in einer prägnanten Bildsprache und mit einer Textgestaltung, die 
das Lesen erleichtert und die Idee wirkungsvoll ausdrückt. Mehr denn je ist in 
unserer hektischen Zeit das Plakat auf eben diese erprobten Tugenden ange-
wiesen. Was mag es nützen, wenn gewaltsam verballhornte Texte in kurioser 
Schreibweise einander in rasender Folge um die Gunst der Wahrnehmung 
rüpelhaft bekämpfen?
Noch immer bedarf es einer hohen gestalterischen Qualifikation, um heute wie 
einst der Krone des Grafikdesigns neue Glanzlichter hinzuzufügen. Die Eigen-
ständigkeit künstlerischer Persönlichkeiten ist noch immer der Schlüssel zum 
guten Plakat.
Der Verein plakat-sozial hat sich zum Ziel gesetzt, Plakate, die diesen Vorausset-
zungen entsprechen, ans Licht der Öffentlichkeit zu bringen. Wir wollen einen 
Beitrag leisten, um die Plakatkunst der nationalen und internationalen Gestal-
ter den Liebhabern und Interessenten nahe zu bringen und mit ihrer Hilfe zu 
erhalten und zu fördern. Jungen Gestaltern wollen wir eine Plattform geben, 
um sich zu erproben und ihr gestalterisches Vermögen zu entwickeln.
Das internationale Echo und die vielen ausgezeichneten Arbeiten, die uns 
vertrauensvoll eingesandt werden, bestätigen uns in unserer Arbeit. Die heute 
vorliegende Ausstellung zeigt einen Ausschnitt aus dem Sammlungsbestand 
des Vereins plakat-sozial und belegt eindrucksvoll den großen Kreis der Gestal-
ter aus vielen Ländern, die unsere Bemühungen mit ihren Arbeiten unterstüt-
zen. Am Beginn der zweiten Jahreshälfte 2016 werden wir in Leipzig die III. 
Internationale Plakatausstellung 2016 präsentieren. Um dieses Vorhaben ent-
sprechend vorzubereiten und durchzuführen sind wir wieder auf die Hilfe  der 
öffentlichen Hand angewiesen. In diesem Zusammenhang bedanken sich die 
Mitglieder des Vereins plakat-sozial e.V. für bisher erwiesene Hilfe. Besonderer 
Dank gilt unseren privaten Spendern, die dazu beigetragen haben, eine Reihe 
von Ausstellungen zu realisieren. Freunde des Plakates, die sich mit uns für die 
Förderung des Plakates einsetzen möchten, haben die Möglichkeit, Mitglied in 
unserem Verein zu werden. Es wäre uns eine große Freude, wenn sich der Kreis 
der Freunde des Plakates im neuen Jahr erweitern würde. 
Wir wünschen allen Freunden des Vereins plakat-sozial ein gutes, friedliches 
und erfolgreiches Jahr 2016.

Protect your oceans
Grit Fiedler
Deutschland

Do not war for a peace of paper – lets share it all together
Saleh Zanganeh
Iran

o.T.
Werner Geisler
Deutschland

Trockenzeit
Klaus Lubina
Deutschland

Homage A shigeo
Piotr Kunze
Polen

May Peace upon you
Jean-Benoit Levy
USA

Der faust ist nicht allein 
zum schlagen da
Bernd Hanke
Deutschland

100 year Aniversary of 
world war I
Falk Fiedler
Deutschland

Der SchoSS ist Fruchtbar 
noch …
Klaus Rähm
Deutschland

Terroristen
Gert Wunderlich
Deutschland
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